
Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

Kindernotfall meistern!
17.07.2024, Jens LUCHTENBERG, M.Sc.

Erste Hilfe beim Kind

1

Qualitäts- | Arbeitsschutz- | Gesundheits- & Notfallmanagement

Nummer: Version: Geprüft: Datum: Freigegeben: Datum:

2024-AK-004 00 Dr. Tobias Rieder 25.03.2024 Jens Luchtenberg 17.07.2024



Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

2

Ablauf

HAUPTTEIL
 Atemwege Pseudokrupp
 Atemwege Anaphylaxie
 Atemwege Fremdkörperaspiration und –ingestion

 Beatmung/Belüftung Status Asthmaticus

 Circulation/Kreislauf Reanimation mit AED

 Disability/Neurologie Fieber
 Disability/Neurologie Fieberkrampf/ Status Epilepticus/ Affektkrampf (Reflexsynkope)
 Disability/Neurologie Meningitis vs. Sonnenstich
 Disability/Neurologie Gehirnerschütterung vs. Schädel-Hirn-Trauma
 Disability/Neurologie Vergiftung
 Disability/Neurologie Übelkeit/ Erbrechen

 Exposure/Environment Verbrennung/ Verbrühung
 Exposure/Environment Unterkühlung und Erfrierung
 Exposure/Environment  Hitzschlag vs. Hitzeerschöpfung
 Environment/Extremitäten  Frakturen vs. Kontusion/ Distorsion/ Torsion/ Luxation
 Environment/Extremitäten Zahnunfall
 Environment/Extremitäten Zeckenstich
 Environment/Extremitäten Wundversorgung

SCHLUSS
SIDS – Sudden Dath Infant Syndrom
Sonnenschutz
Hausapotheke 
Verweise (Apps und Internetseiten)
Kindernotfallset
Literaturverzeichnis

EINLEITUNG
Kursablauf
Ersteinschätzung und Sofortmaßnahmen
Strukturierte Notfallversorgung
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Kursablauf 

Kindernotfall Meistern - Ablaufplan

Zeit Gruppe 1 Gruppe 2
X+15 (13:00–13:20)
Kursraum

Kurze Vorstellung mit 2 Fragen (eine Wahrheit und eine Lüge) und Zielsetzung am Flipchart inkl. Kursablauf (Vorstellung TN: Beruf, Motivation, bisherige Erfahrung)
Einweisung in die Örtlichkeiten, Unterschriften Teilnahmelisten und Einverständniserklärung

X+60 (13:20–14:00)
Kursraum

Einleitungsfallbeispiel  „NFM_KIND_12_Fallbeispiel Kopfplatzwunde“ (Notruf, Einweisung Rettungsdienst, ABCDE-Schema) – Noch OHNE Einteilung von Rollen oder
NFM_KIND_0_Fallbeispiel Fremdkörperingestion (Knopfzellbatterie)

Nachbesprechung Fallbeispiel (inkl. Bilder Knopfzellbatterie): Notfall-Apps (What-3-Words, DEFI-App, Vergiftungsnotfall-App, Pflanzen-App, embriotox.de, ABCDE-Karte)

X+70 (14:00–14:10) Gemeinsame Pause

X+90 (14:10–14:30) Generelles Vorgehen (Ablaufschema) bei 
Vergiftungen, Verbrennung/ Verbrühung, Brüchen und Wundversorgung + Prävention + VORMACHEN einer KINDERREANIMATION mit AED

X+150 (14:30–15:30)
Kursraum Bereich A
Kursraum Bereich B

Reanimation
SKILL: (1 EH-Kind Puppe/ 1 EH-Erwachsenen Puppe, 1 AED + ABCDE-Karte)
- Ansprechen und AB-Kontrolle (Zielwerte gem. ABCDE-Karte)
- Stabile Seitenlage bei Säuglingen und Kindern
- Reanimationsschema bei Säuglingen, Kindern und Jugendlichen/Erwachsenen

Fremdkörper, Zahnunfall, Notfallmedikamente und ABCDE-Schema (nur Buchstaben)
SKILL: (1x EH-Kind-Puppe, 2x NaCl 0,9%, 1x PARI-BOY, 2x EPI-Pen + ABCDE-Schema)
- Fremdkörperentfernung Säuglinge und Kinder
- Inhalation mit PARI-BOY  (Beispiel Pseudokrupp – an die frische Luft gehen)
- Adrenalin-Autoinjektions-Pen

Fremdkörper, Zahnunfall, Notfallmedikamente und ABCDE-Schema (nur Buchstaben)

SKILL: (1x EH-Kind-Puppe, 2x NaCl 0,9%, 1x PARI-BOY, 2x EPI-Pen + ABCDE-Schema)
- Fremdkörperentfernung Säuglinge und Kinder
- Inhalation mit PARI-BOY (Beispiel Pseudokrupp – an die frische Luft gehen)
- Adrenalin-Autoinjektions-Pen

Reanimation
SKILL: (1 EH-Kind Puppe/ 1 EH-Erwachsenen Puppe, 1 AED + ABCDE-Karte)
- Ansprechen und AB-Kontrolle (Zielwerte gem. ABCDE-Karte)
- Stabile Seitenlage bei Säuglingen und Kindern
- Reanimationsschema bei Säuglingen, Kindern und Jugendlichen/Erwachsenen

X+160 (15:30–15:40) Gemeinsame Pause
X+165 (15:40–15:45)
Kursraum Einweisung in das Fallbeispiel und Klären von Fragen/Puffer (Einweisung in die Rollenkarten und Einteilung der Rollen)

X+180 (15:45–16:00) NFM_KIND_2_Fallbeispiel Pseudokrupp (Fragenkatalog ILS + Fallbeispielkarte und Rollenkarten)
X+195 (16:00–16:15) Nachbesprechung mit Auswertung, ggf. Optimierung, klären von themenbezogenen Fragen + Prävention – Einweisung ins neue Fallbeispiel
X+210 (16:15–16:30) NFM_KIND_3_Fallbeispiel Anaphylaktischer Schock  (Fragenkatalog ILS + Fallbeispielkarte und Rollenkarten)
X+225 (16:30–16:45) Nachbesprechung mit Auswertung, ggf. Optimierung, klären von themenbezogenen Fragen + Prävention – Einweisung ins neue Fallbeispiel
X+240 (16:45–17:00) NFM_KIND_4_Fallbeispiel Vergiftung (Fragenkatalog ILS + Fallbeispielkarte und Rollenkarten)

X+255 (17:00–17:15) Nachbesprechung mit Auswertung, ggf. Optimierung, klären von themenbezogenen Fragen + Prävention – Einweisung ins neue Fallbeispiel

X+270 (17:15–17:30) NFM_KIND_6_Fallbeispiel Fieberkrampf (Fragenkatalog ILS + Fallbeispielkarte und Rollenkarten)

X+285 (17:30–17:45) Nachbesprechung mit Auswertung, ggf. Optimierung, klären von themenbezogenen Fragen (inkl. Fiebermessung und Fieber) + Prävention

X+300 (17:45–18:00) Abschlussbesprechung mit Gesamtauswertung, Austeilen der Fortbildungsbescheinigung (Zertifikat), Aufräumen, Feedback, ggf. Verkauf der Notfalltaschen und Verabschiedung.
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 Neugeborene
 Kinder ab Geburt bis zum Alter von 4 Wochen

 Säuglinge
 Kinder ab dem Alter von 4 Wochen bis Vollendung des 1. Lebensjahres (1. Geburtstag)

 Kleinkind

 Kinder ab dem Alter vom 1. Geburtstag bis zum 5. Geburtstag (zwischen 2. und 6. Lebensjahr)

Definition 
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Das pädiatrische Beurteilungsdreieck und ABCDE-Schema

(van de Voorde, et al., 2021), Seite 652-653

Atmung (A: Atemweg, B: Belüftung/Beatmung): 

• NOK: Kind atmet auffällig (angestrengt, schnell, Geräusche/Pfeifen)?

 Oberkörper hoch, ggf. kühle & feuchte Luft, ggf. Lippenbremse, Fremdkörper entfernen

 Bei allergischer Reaktion: Atemweg extern und intern kühlen.

• OK: Kind reagiert angemessen (schaut, spricht, plappert, weint, bewegt sich)?

Hautdurchblutung: 

• NOK: Haut ist grau (geringe Durchblutung) oder bläulich (Atemnot)?

  Atmung und Beatmung überprüfen/ Maßnahmen wie bei „Atmung“

  Bei Kreislaufproblem (Nagelbettprobe) flache Lagerung/ ggf. Beine hoch! Notruf!

• NOK: Haut ist fleckig oder sind Schwellungen/Quaddeln auffällig (Allergie)?
 Auslöser finden und entfernen + ggf. Fenistil Gel/ Cetirizin/ Cortison
 Falls schwere Atemnot und Bewusstseinseintrübung  EPI-Pen (Adrenalin) Notruf!

• OK: Haut ist rosig/ normal hautfarben?

Allgemeinzustand: 

• NOK: Kind hat schlaffen Muskeltonus oder krampf, ist wesensverändert oder ohne Bewusstsein/ eingetrübt?

  auskrampfen lassen/ Gegenstände wegräumen, ggf. Notfallmedikament geben, ggf. stabile Seitenlage, Notruf

• NOK: Kind fühlt sehr heiß oder sehr kalt an?

  Temperatur messen, bei hohem Fieber UND Wesensveränderung/ Trinkverweigerung – Fiebersenker, ggf. wärmen/kühlen

• OK: Kind reagiert angemessen (schaut, spricht, plappert, weint, bewegt sich)?
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 Tourniquet (Abbinden). Essenzieller Bestandteil der Wehrmedizin (Katastrophen- und Kriegsmedizin) vs. 
Individualmedizin in der zivilen Rettung

 Falsch angewendet  starke irreparable Schäden der Gewebsstrukturen.

 Ca. 10 cm/ Handbreit (proximal) über Wunde und so lange abbinden bis Blutung stoppt

 Bis zu zwei Stunden Verweildauer unproblematisch, muss nach jeder Umlagerung geprüft werden

 Nach 20 min öffnen und prüfen, ob es noch stark blutet, ggf. zum Druckverband wechseln

 Vor allem bei Kindern nicht anwendbar, da zu groß.

 Ggf. Kinder-Blutdruckmanschetten in der zivilen Rettung/ Krankenhaus.

 In der Regel reicht bei Kindern:
 Extremität hochhalten, 

 Druck auf Wunde/ Druckverband, 

 Notruf! 

Cr: Kritische Blutungen beim Kind stillen
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5 % aller Notfälle pro Jahr in Deutschland sind Notfälle mit Patienten unter 18 Jahren. Basierend auf allen 
Rettungsstationen in Deutschland hat en Notarzt alle 5 Jahre eine Chance vom 1/20 einen „Kindernotfall“ zu 
erleben.  Sehr wenig präklinische Praxis – Daher ist ein schnellen und Strukturiertes Handeln der Eltern wichtig und 
auch für den Rettungsdienst hilfreich!
 WER: Eigener Name (Melder) 
 WO:  Einsatzstelle/ Einsatzort (What-3-Words) – AUFSCHREIBEN!
 WAS: Patientenname und Verletzung/ Unfallmechanismus/ Aktueller Zustand 
 Wie viele: Anzahl Beteiligter/ Verletzter/ Erkrankter
 Warten/ Rückrufnummer nennen
 Falls möglich Angaben zum Patienten machen:

 Patientenname

 Geschlecht

 Alter

 Primäres Verletzungsbild/ Hauptproblem, Einschätzung kritisch/ unkritisch

 Weiterer Verlauf/ Weiteres geplantes Vorgehen/ bzw. bitten um weitere Hilfe/ Anleitung

Achtung: Absetzen des Notrufs

(Kinderanästhesie-Talk Podcast, Armin und Gordon, 2024, Folge 23)
(Schiele, 2019), S. 11 ff. 
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Strukturierte Notfallversorgung EH Kind

Eigene Abwandlung
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A: Pseudokrupp

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Pseudokrupp

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atembeschwerden bis 
Atemnot (Giemen)

Kind 6 Monate bis 6 Jahre

Abends/ Nachts von 
September bis März

Bestehender Virusinfekt

Atemwege frei halten (ggf. 
Kühlen/ Inhalieren)

Entscheidung Notarztindikation

Wärmeerhalt

Pfeifendes Atemgeräusch 
bei EIN-Atmung

Bellender Husten

Heiserkeit

Atemunterstützende 
Lagerung

Prednisolut-Zäpfchen 
100mg

Inhalation 3mg Adrenalin
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A: Airway (Atemweg freimachen und freihalten)

(van de Voorde, et al., 2021), Seite 661ff.
(Dr. Frank Antwerpes, 2017)
(Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Inte, et al., 2019), Seite 12

Verabreichung Adrenalin-Auto-Injektor

 Dosierungen für Kleinkinder 0,15 mg (< 7 Monate bzw. < 7,5Kg gem. Hersteller /, < 3J bzw. < 15Kg gem. S2k-Anaphylaxie)

 und Erwachsene  0,3 mg (< 7 Jahre bzw. < 25Kg gem. Hersteller / > 3J bzw. > 15Kg gem. S2k-Anaphylaxie)

Pen 3-10 Sek im Oberschenkel belassen, dann abziehen.

Wiederholte Gabe nach 5-10 Min. falls keine Verbesserung eintritt.

Einsatz des EpiPens:

- Noch vor Absetzen des Notrufs und vor Entfernung des Auslösers

- Verabreichen, sobald sich die ersten Symptome zeigen und das Vollbild erreicht ist

- Symptome: 
- Atemnot, starke Atemgeräusche. 

- Anschwellende Zunge/ Rachenraum / Gesicht / Lippen/ Augenlieder

- Schwierigkeiten beim Sprechen/ heisere Stimme

EpiPen_EP_Broschüre_Patienten_20231220.pdf (eurimpharm.com)

https://www.eurimpharm.com/fileadmin/content/pdfs/schulungsmaterial-produktinformationen/EpiPen_EP_Brosch%C3%BCre_Patienten_20231220.pdf


Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

Strong metals for strong products. 15

A: Anaphylaxie

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Anaphylaxie

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atembeschwerden bis 
Atemnot (Giemen)

Bekannte Allergien?

Insektenstich/ Nahrung/ 
Medikament

Starke Schwellungen/ 
Quaddeln Arme/ Beine

Atemwege frei halten (ggf. 
Kühlen)

Entscheidung Notarztindikation

Allergieauslöser entfernen

„Kloß“ im Hals

Geschwollene Lippen/ 
Zunge

Ggf. pfeifende Geräusche 
bei EIN-Atmung

Atemunterstützende 
Lagerung

Adrenalin i.m. nach 5 min

Inhalation 3mg Adrenalin/ 
O2

Schwellung der AugenliederRekap-Zeit normal/ 
verlängert

Puls schwach

Blutdruck niedrig

Übelkeit/ Erbrechen

Bewusstlosigkeit

Adrenalin i.m.

Ggf. Volumentherapie 
(Grad II-IV)
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A: Fremdkörper

(PD Dr. Christoph Bernhard Eich, 2016), Seite 4ff.
(van de Voorde, et al., 2021), Seite 664
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A: Fremdkörper – Sonderfall: Magneten und Knopfzellbatterien

Knopfzelle vor der Entfernung (a) und Schleimhautbefund nach Entfernung (b) 

Vorwölbung der Trachea von dorsal (a) noch vorhandene Enge oberer 
Ösophagus 2Wochen nach Entfernung der Knopfzelle (b) (Sanders, et al., 2021), Seite 1 ff.



Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

Beatmung/ Belüftung
Status Asthmaticus

19



Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

Strong metals for strong products. 20

B: Asthma Bronchiale / Status Asthmaticus

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Status Asthmaticus

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atemnot

Bekannte Allergien?

Asthma/ COPD bekannt?

Entscheidung Notarztindikation

Allergieauslöser entfernen

pfeifende Geräusche bei 
AUS-Atmung

Atemunterstützende 
Lagerung/ Lippenbremse

Beruhigen

Erschöpfung bis 
Bewusstlosigkeit

Blaufärbung Lippen 
(Zyanose)

Salbutamol-Spray (2-3mal)
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C: Kreislaufstillstand / Reanimation

> 1 Jahr< 1 Jahr

(van de Voorde, et al., 2021), Seite 661ff.
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Symptome und Schweregrade:

D: Fieber

Fieberanstieg Fieberabfall

Zunächst wird die Durchblutung der Haut zurückgefahren, um die 

Wärmeabgabe einzuschränken. Dies geschieht durch ein 

Engstellen der kleinen Blutgefäße. 

• Die Haut wirkt blass, Hände und Füße sind kalt und man friert. 

• Durch feines oder grobes Muskelzittern wird dann auch noch 

Wärme erzeugt. Ähnlich wie bei anstrengender körperlicher 

Arbeit erzeugt die Muskelaktivität Wärme. In der 

Fieberanstiegsphase kann sich diese Muskelaktivität durch 

• eine vermehrte Muskelanspannung (Tonus) bis hin zum 

Schüttelfrost mit Zähneklappern äußern. 

Die kleinen Blutgefäße der Haut weiten sich, die Hautdurchblutung 

steigt, wodurch sie rosig erscheint. Die Wärmeabgabe nach außen 

wird beim Erwachsenen und älteren Kindern auch durch 

vermehrtes Schwitzen gefördert. 

• Der Schweiß verdunstet auf der warmen Haut und kühlt sie 

dadurch. Schließlich werden auch die weit außen liegenden 

Körperpartien – 

• Hände und Füße - warm, rosig und schweißfeucht. Säuglinge 

und kleine Kinder dagegen schwitzen wenig oder gar nicht. 

Schließlich wird die Normaltemperatur wieder erreicht und das 

Fieber ist überstanden.

• In dieser Phase haben Kinder Durst, mit Vorliebe auf kalte 

Getränke

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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Diagnose und Differenzialdiagnose (Wie/Womit):

D: Fieber

Messgerät Messpunkt Messdurchführung Bewertung

Digitales Thermometer Im After  Messspitze mit Vaseline o.Ä. bestreichen
 Thermometer ca. 1,5 cm in den Enddarm einführen
 Messzeit wenige Sekunden gem. Herstellerangabe
 Säuglinge bäuchlings nehmen.

Sehr genau
 Beste Methode für 
Säuglinge

Digitales Thermometer sublingual  Hintere sublinguale Taschen (geschlossener Mund)
 „0 Min vor Messung keine Manipulation
 Nur Wache Patienten!

Geeignet ab 2 und 
Wach

Ohrthermometer (infrarot) Im Ohr  Ohr leicht nach oben ziehen und Sensor einführen
 Messung der Temperatur am Trommelfell
 Messfehler leicht möglich
 Sehr schnelle Ergebnisse
 Wird oft von Kind nicht toleriert

Ungenau (0,5-1,0°C 
unter Aftermessung)
 Ungeeignet

Digitales Thermometer Axelhöhle  ist nicht zu empfehlen, da sich bei der Anwendung an Kindern 
Schwierigkeiten ergeben können

 Das Thermometer fällt bei jeder Bewegung herab.
 Deshalb liefert diese Methode oft ungenaue Ergebnisse.

Ungenau (0,5-1,0°C 
unter Aftermessung)
 Ungeeignet

Stirn-/ 
Schläfenthermometer

Stirn/ Schläfe  Infrarotsensor misst innerhalb von Sekunden die Temperatur
 Keine Manipulation am Kind notwendig. Hohe Toleranz des Kindes
 Methode kann zur Messabweichung führen, Referenz zu digitalem 

Messgerät notwendig

Gut geeignet, ggf. 
Referenzmessung zum 
rektalen Messpunkt 
notwendig

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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Therapie:

D: Fieber

Fieberanstieg Fieberabfall

 Körper braucht Wärme, um sich aufzuheizen. Das Kind friert, 

zittert vielleicht sogar und ist oft blass. (Wärmfasche und Bett)

 Viel trinken (Tee, ggf. gesüßt mit Honig/ Wasser bei Kindern 

größer 1 Jahr, sonst Muttermilch/ Ersatzprodukt)

 Energiezufuhr, um Körper beim Aufheizen zu unterstützen

 Körper will Wärme abgeben, um sich dadurch abzukühlen

 Das Kind fühlt sich warm und feucht (bei Säuglingen auch 

trocken) an, die Haut ist oft gerötet.

 Unterstützung durch leichtere Decken, kühlere Raumtemperatur 

und für kühle Getränke

 Ggf. Waschungen oder Wadenwickel kann die Abkühlung 

unterstützen

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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Therapie:

D: Fieber

Fieberabfall Fieberabfall

Waschung mit Pfefferminzöl:

 Waschschüssel mit lauwarmem Wasser füllen und wenige 

Tropfen Öl hinzugeben.

 Kind nun Waschen. (ACHTUNG: Weges des Menthol-Anteils 

niemals im Gesicht und bei Säuglingen zusätzlich nicht im 

Brustbereich waschen!)

Wadenwickel:

 Nur bei warmen Füßen

 Senkung von 0,5 °C / 10 min möglich (ACHTUNG: Auf 

Wohlbefinden des Kindes achten)

 Baumwollstrümpfe in kaltes Wasser, Auswringen und dem Kind 

anziehen. Über die feuchten Strümpfe werden trockene 

Wollstrümpfe angezogen. 

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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Therapie/ Medikamente:

 Medikamentöse Fiebersenkung kann zwar das Wohlbefinden des Kindes verbessern, verlängert jedoch die Krankheitsdauer. Auch 

können alle pharmakologischen Substanzen ungewünschte Nebenwirkungen auslösen  Fiebersenkung wohl durchdenken (bei 

sehr hohem Unwohlsein unter 3 Tagen Fieberdauer) bzw. wenn:

 der Arzt sie angeordnet hat, z.B. bei bekannten Fieberkrämpfen oder anderen Erkrankungen, 

 das Kind bei hohem Fieber zunehmend erschöpft wirkt und 

 dadurch nicht mehr ausreichen trinken kann.

D: Fieber

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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Besonderheiten:

 Der Arztbesuch ist notwendig wenn:

 Säuglinge mit Fieber sollten immer zur ärztlichen Abklärung, da das Immunsystem noch sehr schwach ist.

 Schlechter Allgemeinzustand, Apathie, Wesensveränderung

 Trinkschwäche (…wenn Fiebermedikament nicht anspricht)

 Nackensteifigkeit/ ggf. in Kombination mit roten Punkten am ganzen Körper (Hirnhautentzündung/ Sepsis)

 das Fieber beginnt, den Organismus zu schädigen oder zu gefährden (z.B. bei Fieberkrampf oder bei Austrocknung) 

 anhaltendes Fieber darauf hinweist, dass der Organismus nicht mit der Erkrankung fertig wird 

 Eine Pauschalaussage wie >39°C länger als 24h oder bei größer 40°C ist nicht Zielführend (entgegen der Aussage Dr. TILLs NOTFALL-BOX)

 weitere Krankheitszeichen auf eine ernsthafte Erkrankung hinweisen

 Eltern sich Sorgen machen!

D: Fieber

(Dr. med Rickert, 2011/2012), Seite 695 ff.
(Butzlaff, 2006)
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D: Fieberkrampf/ Krampfanfall

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Fieberkrampf/ Krampfanfall

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Vertiefte Atmung Krampfanfall Warme/ heiße Haut

Fieber schnell ansteigend

Verängstigte Angehörige

Beschreibung durch 
Beistehende

Atemwegsichernde 
Lagerung Entscheidung Notarztindikation

Krampf durchbrechen 
> 5min Fieber senken

Diazepam Rektiole
5 Kg – 10mghttps://www.youtube.com/watch?v=BAsRMbTtsTE

https://www.youtube.com/watch?v=BAsRMbTtsTE
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D: Meningitis vs. Sonnenstich

 Bei Neugeborenen und Säuglingen können jedoch Fieber, Kopfschmerzen und Nackensteifigkeit fehlen. Sogenannte paradoxe 

Reizbarkeit, bei der das Kuscheln und Trösten durch einen Elternteil den Neugeborenen eher reizt als tröstet, deutet auf eine 

bakterielle Meningitis hin. Wenn die Meningitis bei Neugeborenen und Säuglingen schwer verläuft, können sich die Fontanellen des 

Schädels aufgrund des erhöhten Hirndrucks ausbeulen.

 Krampfanfälle treten früh bei bis zu 40% der Kinder mit akuter bakterieller Meningitis auf und können bei Erwachsenen vorkommen. 

Bis zu 12% der Patienten sind bereits initial komatös.

(van de Voorde, et al., 2021), Seite 671 ff.
(John E. Greenlee)
(Miriam Dodegge)
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D: Meningitis vs. Sonnenstich

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Meningitis

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Fieber/ ggf. Krämpfe Warme/ heiße Haut

Fieber schnell ansteigend

Verängstigte Angehörige

Hautveränderung 
(Petechien)

Vitalparameter Entscheidung Notarztindikation

Antibiose Fieber senken

Kopfschmerzen/ ggf. 
Erbrechen

Nackensteifigkeit

Apathie / Koma

Entzündungshemmer Symptome lindern

Vitalparameter Vitalparameter

Ggf. niedriger RR, hohe HFGgf. tiefe, langsame Atmung
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D: Meningitis vs. Sonnenstich

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Sonnenstich

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Schwindel Warme/ heiße Haut / ggf. 
Sonnenbrand

NORMALTEMPERATUR

Verängstigte Angehörige

Hautveränderung 
(Petechien)

Vitalparameter SCHATTEN/ Kopf kühlen

Kopfschmerzen/ ggf. 
Erbrechen

Nackensteifigkeit

Bewusstseinstrübung

Trinken

Vitalparameter Vitalparameter

Ggf. niedriger RR, hohe HF

Entscheidung Notarztindikation nach ca. 20 min ohne 
Besserung

Oberkörperhochlage
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D: Gehirnerschütterung vs. Schädel-Hirn-Trauma

Concussion recognition tool 5© (swissconcussion.com)
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D: Gehirnerschütterung/ Schädel-Hirn-Trauma

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Gehirnerschütterung/ Schädel-Hirn-Trauma

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atemzüge normal bis vertieft

Blutung/ Flüssigkeit aus den 
Ohren

Risikofaktoren 
(Blutungserkrankungen)

Beulen (Hämatome)

Atemwege frei halten

Entscheidung Notarztindikation

Wundversorgung

Blutung in Mund oder Nase

Bellender Husten

Heiserkeit

HWS stabilisieren

Hirndruckentlastende 
Lagerung (Kopf hoch)

Entscheidung Beatmung

Atemfrequenz normal bis 
langsam

Atemrhythmus normal bis 
unregelmäßig

Blutung im Kopfbereich

Puls normal, kräftig oder 
schwach

Blutdruck normal, niedrig 
oder hoch

Schwindel, Übelkeit, 
Erbrechen/ Doppelbilder

Erinnerungslücken/ 
Kribbeln in Extremitäten

Kopf-/ Nackenschmerzen, 
ggf. Krampfanfall

Getrübtes Bewusstsein 
bis bewusstlos

Überwachen

Blutzucker messen

Kreislaufunterstützende 
Lagerung (neutral)

Überwachen
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D: Vergiftung

Ggf. doch Erbrechen lassen falls:

 Es sich um eine gefährliche Substanz handelt, die keine Verätzung auslöst und den Giftstoff über eine längere Zeit (retardierend) abgeben 

kann:

 Hochgiftige Pflanzen

 Antiarrhythmika (Herzmedikamente)  Tachykardien/ Aussetzer / Rea

 Antidepressiva (Psychopharmaka)  Bradykardie/ Rea

 Opiate/ Opioide (Starke Schmerzmittel)  Atemdepressivität/ Rea

 Diabetesmedikament (Insulinsenkung)  Bewusstlosigkeit/ Rea

 Rettungsdienstliche/ Ärztliche Hilfe nicht rechtzeitig zu erwarten ist.

 Atemwegsmanagement beherrscht wird!

(Maier, 2006), Seite 7 ff. 
(Lott, et al., 2021), Seite 486 ff.
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D: Vergiftung

Prävention:

 Das STOP-Prinzip beschreibt die Rangfolge von Schutzmaßnahmen. Diese Rangfolge hat der Arbeitgeber bei der 

Festlegung und Anwendung von Schutzmaßnahmen zu beachten. Das STOP-Prinzip wird oft auch als STOP-Hierarchie, -

Reihenfolge oder -Rangfolge bezeichnet. Dabei stehen die einzelnen Buchstaben "STOP" für jeweils verschiedene Arten 

von Schutzmaßnahmen:

• S – Substitution

• T – Technische Schutzmaßnahmen

• O – Organisatorische Schutzmaßnahmen

• P – Persönliche Schutzmaßnahmen

DGUV
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D: Vergiftung

Gefahrstoff-Piktogramme – Beispiel Substitution im Haushalt:

DGUV und Eigene

 Möglichst keine ätzenden, giftigen oder umweltgefährdende Stoffe im Haushalt aufbewahren
 Keine Chemikalien in Gefäße umfüllen und stehen lassen, die wie Lebensmittel/ Trinkgefäße 

aussehen, um Verwechslungen klar zu vermeiden!
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D: Vergiftung

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Vergiftung

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atembeschwerden bis 
Atemnot/ -stillstand Ggf. Krampfanfall Hinweise aus dem Umfeld

Wärme-/ Kältegefühl

Entscheidung Notarztindikation + EIGENSCHUTZ (Ggf. Handschuhe)

Überwachen Giftige Substanz entfernen 
(Ganzkörpercheck)

Erbrechen mit Verlegung 
der Atemwege Schneller/ langsamer Puls

Bewusstseinsveränderung

1-2 Gläser Wasser

Mund ausspülen/ Reste 
entfernen
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E: Übelkeit / Erbrechen

Definition:

 Durchfall und ggf. Erbrechen: 
 Exsikkose (Austrocknung durch Flüssigkeitsmangel / Dehydration)

 Demineralisierung durch Ausscheiden wichtiger Nährstoffe

Symptome:

 Exsikkose: 
 Trockenheit der Haut und der Schleimhäute

 Agitiertheit/ Rastlosigkeit

 Somnolenz / Bewusstseinsstörung (Abwesenheit) mit eingeschränkter Vigilanz

 Hypotonie/ Minderdruck

Therapie:

 Kontrollierte Zufuhr von Flüssigkeit und Elektrolyten 

 ABCDE Kontrolle/ Behandlung mit Medikamenten (Lefax/ Sab Simplex und Elotrans,…)

(S. Krickeberg; B. Lange; L. Wessel , 2021), Seite 2 ff.
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D: Verbrennung/ Verbrühung

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Verbrühung

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Atemzüge flach

Risikofaktoren 
(Flüssigkeitsverlust)

Verbrühungen/ Rötungen/ 
Blasen

Atemwege frei halten

Entscheidung Notarztindikation Wundvers. (Frischhaltefolie/ 
ALUDERM)

Hirndruckentlastende 
Lagerung (Kopf hoch)

Atemfrequenz hoch

Atemrhythmus normal

Puls schnell, kräftig bis 
schwach.

Blutdruck hoch bis niedrig

Starke Schmerzen an 
verbrühter Stelle

Ggf. Bewusstseinsgetrübt 
bis bewusstlos

Überwachen

Blutzucker messen

Überwachen

ggf. Verbrüht (Heißer 
Wasserdampf)

< 1% KOF 20 min Kühlen 
(16-20°C), sonst Klinik

Trinken!
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D: Unterkühlung und Erfrierung

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Unterkühlung

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Verringerte AZV /AF Bewusstsein beurteilen 
nach WASB: Kalte, blasse Haut

Wärme-/ Kältegefühl

Überwachen Externe Wärme/ 
Rettungsdecke

Schneller/ langsamer Puls

Patient wach: Save Zone

Patient reagiert nur auf 
Ansprache, Schmerz 
oder ist bewusstlos: 

Danger Zone

Save Zone: aktiv bewegen

Danger Zone:
Notarzt-Indikation

Möglichst wenig bewegen, 
ggf. HLW
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D: Hitzschlag / Hitzeerschöpfung

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Hitzeerschöpfung

SYMPTOME

MAßNAHMEN

hohe AF Kopfschmerzen/ Übelkeit trockene Haut

Durstgefühl

Ggf. Entscheidung Notarztindikation!

Überwachen

Tachykardie/ Schock

Desorientierung

Bewusstsein getrübt bis 
bewusstlos

Temperaturmessung

Trinken

Ggf. Krampfanfall

Ereignis: Anstrengung bei 
Hitze, Aufenthalt in Heißen 

Räumen, Schwitzen, zu 
wenig getrunken

Kreislaufunterstützende 
Lagerung (neutral)



Document-No.:  2024-AK-002 01
Internal – Limited EXTERNAL distribution

Strong metals for strong products. 52

D: Hitzschlag / Hitzeerschöpfung

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Hitzschlag

SYMPTOME

MAßNAHMEN

hohe AF Kopfschmerzen/ Übelkeit Heiße, trockene Haut, hohe 
Körpertemperatur > 40°C

Wärme-/ Kältegefühl

Entscheidung Notarztindikation!

Überwachen Sofortige 
Ganzkörperkühlung < 39°C

Tachykardie/ Schock

Desorientierung

Bewusstsein getrübt bis 
bewusstlos

Temperaturmessung

Trinken

Hirndrucksenkende 
Lagerung (Kopf hoch)

Ggf. Krampfanfall
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E: Extremitäten-Trauma

A B C D E

Kurzübersicht
Notfallbild Extremitäten-Trauma

SYMPTOME

MAßNAHMEN

Ggf. erhöhte AF Ggf. Kribbeln in Fingern/ 
Zähen trockene Haut

Schwellung

Ggf. Entscheidung Notarztindikation!

Überwachen

Tachykardie (schneller Puls)

Wunden versorgen

Immobilisation (PECH) + 
DMS

Ggf. Fehlstellung

Kreislaufunterstützende 
Lagerung (neutral)

Ggf. Kaltschweißig, blasse 
Haut

Ggf. Rekap-Zeit verlängert

DMS-Kontrolle

Schmerzen

Ggf. offene Wunden

Unfallmechanismus erfragen
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E: Zahnunfall

Therapie

(Zidemann, 2021), Seite 583 und 594
Eigene Darstellung
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E: Zahnunfall

Therapie/ Zusammenfassung:

1. RUHE BEWAHREN – meistens ist ein Zahnerhalt möglich, wenn direkt richtig gehandelt wird!

2. Einweghandschuhe anziehen

3. Blutungsursache erfassen

4. Mund mit kaltem und sauberem Wasser ausspülen

5. Blutung stoppen durch Druck mit feuchter Kompresse / Verletzter kann drauf beißen / 

     (CAVE: Gefahr v. Verschlucken!!) 

(Zidemann, 2021), Seite 583 und 594
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E: Zeckenstich

Definition:

 Die Lyme-Borreliose ist eine entzündliche Multisystemerkrankung, die durch eine Infektion mit der Spirochäte Borrelia burgdorferi 

sensu lato verursacht und durch den Stich der Zecke Ixodes rizinus übertragen wird.

 Die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) ist eine durch ein gleichnamiges Virus verursachte akute Entzündung des Gehirns, 

der Hirnhäute und des Rückenmarks.

(Prof. Dr. Sebastian Rauer, 2018), Seite 7
(Kaiser, 2020), Seite 7 ff.
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E: Zeckenstich

Symptome und Schweregrade:
FSME Borreliose

• erhebliche Beeinträchtigung des Allgemeinbefindens

• hohes Fieber 

• Kopfschmerzen 

• Gleichgewichtsstörungen 

• qualitative und quantitative Bewusstseinsstörungen (u. a. erhebliche 

Schläfrigkeit, Desorientiertheit) 

• Lähmungen von Hirnnerven (Gesichtslähmung, Hörstörung, 

Schluckstörung, Sprechstörung)

• Lähmungen von Armen und Beinen, oft mit Muskelatrophien 

• Zittern der Gesichtsmuskeln (Myokomien) und der Extremitäten

(Natascha van den Höfel, 2024)

(Kaiser, 2020), Seite 7 ff.
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E: Zeckenstich

Therapie:

(Natascha van den Höfel, 2024)
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Therapie:

E: Zeckenstich

Borreliose FSME

 Grundsätzlich kann jede Manifestation mit Doxycyclin (2 x 100 mg/d p.o.) 

behandelt werden. 

 Bei isoliertem Erythema migrans kann insbesondere bei Kindern auch 

Amoxicillin verwendet werden: 

 50 mg/kgKG/d bzw. 3 x 500 mg/d. 

 Doxycyclin ist bei Schwangeren kontraindiziert.

 Bei ungefähr 15 % der Patienten kommt es in den ersten 24 Stunden nach 

Therapiebeginn zu einer Jarisch-Herxheimer-ähnlichen Reaktion. Die 

antibiotische Therapie sollte fortgesetzt werden; falls benötigt können 

symptomatisch NSAR helfen.

 Therapiedauer von 14 Tagen, bei einer späten Neuroborreliose von 14 bis 

21 Tagen 

 Bei einer Lyme-Arthritis, Acrodermatitis chronica atrophicans oder kardialer 

Beteiligung empfehlen einige Autoren eine Dauer von 30 Tagen. 

(Natascha van den Höfel, 2024)

Für die FSME existiert keine kausale Therapie. 

 Fieber, Kopfschmerzen und Anfälle werden symptomatisch behandelt. 

 Eine generelle Fiebersenkung wird unter Abwehraspekten nicht empfohlen, 

erfolgt jedoch meist bei der Behandlung der Kopfschmerzen mit z. B. 

Paracetamol oder Metamizol. 

 Bei hartnäckigen Kopfschmerzen können auch Antiphlogistika wie 

Diclofenac oder Ibuprofen und bei Erfolglosigkeit auch Opiate eingesetzt 

werden. 

 Bei etwa 5 % der Patienten ist wegen einer Atemlähmung oder schweren 

Bewusstseinsstörung eine Behandlung auf der Intensivstation notwendig.

 Bestimmte neurologische Funktionsstörungen erfordern 

krankengymnastische, ergotherapeutische und auch logopädische 

Behandlungsmaßnahmen. 

(Kaiser, 2020), Seite 16

(Natascha van den Höfel, 2024)

(Kaiser, 2020), Seite 7 ff.

https://flexikon.doccheck.com/de/Doxycyclin
https://flexikon.doccheck.com/de/Jarisch-Herxheimer-Reaktion
https://flexikon.doccheck.com/de/NSAR
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E: Wundversorgung

Verletzung

ABCDE-Schema (Inspektion, Palpation, Ausschluss Begleitverletzungen, DMS-Kontrolle)

Nicht blutend (> Schürfwunde) blutend

Nicht entzündete Wunden

Ggf. Umgebungsreinigung (Wasser/ Seife/ Octenidin)

Ggf. Wundnahtstreifen
Ggf. Wundspülung mit NaCl 

0,9% / Wasser (37°C) Sterile Schnellverband 
(Pflaster)

Kompresse/ 
sauberes Tuch

Brandwunden

< 1% KOF – 20 min mit 
Wasser Kühlen (16°C-20°C)

ALUDERM Verband oder 
Frischhaltefolie (nicht 
curricular umwickelt) + 

Trinken!

Feuchte Verbände mit 
Hydrogel, 3 Tage (Octenidin) 
oder mit Hydrofiber, 7 Tage 

(DUROFIBER)

(S. Krickeberg; B. Lange; L. Wessel , 2021), Seite 2 ff.
(Menche, Dr. med. Nicole, 2017), Seite 585 ff

Keine Octenidin-Spülung unter Druck – Nekrosen!

Feuchte Verbände mit 
Hydrogel, 3 Tage (Octenidin) 
oder mit Hydrofiber, 7 Tage 

(DUROFIBER)

Infizierte oder große Wunden

KRANKENHAUS!

Impfstatus bei Bisswunden 
prüfen
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SIDS: Sudden Infant Death Syndrom

Obwohl die pathogenetischen Abläufe der unter diesem Begriff zusammengefassten Todesfälle noch nicht hinreichend geklärt sind, 

konnten epidemiologische Risikofaktoren identifiziert werden!

 Rückgang der Rate mit Diagnose „Plötzlicher Säuglingstod“ verstorbenen Kinder um 93% von 1,5481/1000 auf 0,1086/1000 

Lebendgeborene geführt hat (in absoluten Zahlen: 1285 vs. 84 Fälle)

Definition:

 Der rasch eintretende Tod eines Säuglings, der nach der Anamnese unerwartet war, bei dem die Auffindesituation und die äußere 

Besichtigung des Körpers keine Anhaltspunkte für einen nicht-natürlichen Tod ergaben und bei dem eine nach einem definierten 

wissenschaftlichen Protokoll durchgeführte postmortale Untersuchung (Autopsie) keine Befunde ergab

Diagnostik:

 ausführliche Anamnese (z.B. Auffindesituation, Fütterungs- und Pflegegewohnheiten, vorausgehende Symptome u.a.)

 eine Obduktion nach einem definierten wissenschaftlichen Protokoll 

(Poets, et al., 2023), Seite 3-7
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SIDS: Sudden Infant Death Syndrom

Prävention:

ZIEL: Atemwege freihalten und Körpertemperatur regulieren

 Auf dem Rücken schlafen

 In gut beobachtbarem Umfeld regelmäßig für kurze Zeit auf den Bauch legen, um die motorische Entwicklung für den Schlaf zu 
fördern

 Vermeiden Sie Überwärmung (Verwendung eines Baby-Schlafsacks), Raumtemperatur 18°C (zwischen Schulterblättern soll sich die 
Haut warm, aber nicht verschwitzt anfühlen)

 Falls Sie keinen Schlafsack verwendet wird, dann sicherstellen, dass das Kind nicht mit dem Kopf unter die Bettdecke rutschen kann

 KEINE Kopfkissen, Fellunterlagen, „Nestchen“, gepolsterte Bettumrandungen und größere Kuscheltiere

 Kein „Pucken“, das wenn Bauchlage, dann Eigenbefreiung nicht möglich

 Nahe bei den Eltern, in Elternzimmer schlafen lassen, ABER im eigenen Kinderbett

 Rauchfreie Umgebung (Allergische Reaktionen)

 Stillen Sie im 1. Lebensjahr, möglichst mindestens 4–6 Monate und SCHNULLER geben (keine beeinträchtigung des Stillerfolges 
aber 30% Risikoreduktion! (Poets, et al., 2023), Seite 3-7
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Sonnenschutz

 Pseudokrupp
 Anaphylaxie

Lichtschutzfaktor berechnen: So funktioniert‘s – NIVEA DE
Achtung: Kinder < 1 J nicht in die Sonne und keine Sonnencreme, NUR Schatten, 
da Hautstammzellen noch sehr nahe an der Hautoberfläche!

https://www.nivea.de/beratung/sonnenschutz/lichtschutzfaktor
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Hausapotheke

Anwendung Wirkstoff Wirkung Medikament (Empfehlung) / Darreichungsform Ergänzende Informationen

Fieber/ 

Schmerzen

Ibuprofen

---
Paracetalmol

Schmerzstillend
Fiebersenkend
entzündungshemmend

NUROFEN Junior 125 mg Zäpfchen 
Nurofen Junior 40 mg/ml Suspension (Saft)
---
Paracetamol ADGC 500mg (ab 4J) /250mg (ab 0J)Tabletten
Paracetamol ratiopharm 250 mg Zäpfchen

Ab 2J NUROFEN Zäpfchen Beipackzettel
Ab 6 Monate Nurofen Dosierungsangaben
---
Ab 4 Beipackzettel Paracetamol ADGC 500 mg Tabletten
Ab 4 Paracetamol Zäpfchen Beipackzettel

Ohren-

schmerzen

Phenazon, Procain 
hydrochlorid und 
Procain
---
Echinacea purpurea, 
Chamomilla recutita, 
Sambucus nigra 
(Hauptbestndteile)

Schmerzlindernd und 
entzündungshemmend

---
Schmerzlindernd und 
entzündungshemmend

Otalgan Ohrentropfen 10 g

---
Otovowen Mischung Tropfen

Keine Altersbeschränkung Otalgan Dosierungsangaben

---
Ab 0J Otovowen Beipackzettel
homöopathisches Arzneimittel bei Mittelohrentzündung

Durchfall/ 

Verstopfung/ 

Blähung

Saccharomyces 
boulardii, 
Trockenhefe
---
Elektrolytlösung

---
25 Mio 
Darmbakterien
---
Glycerol 85% 
(Laxantien)
---
Macrogol 3350
Natriumchlorid
Natrium
hydrogencarbonat
Kaliumchlorid

Gegen Duchfall

---
Ausgleich Salz- & 
Wasserverluste
---
Darmbakterien 
aufbauend
---
Gegen Verstopfung

---
Gegen Verstopfung

Perenterol Junior 250 mg Pulver

---
ELOTRANS Elektrolyte Pulver 

---
OMNi BiOTiC 10 Kids (Tabletten)

---
Glycilax Suppositorien (Zäpfchen) für Kinder

---
Movicol Junior Pulver

Ab 2J Parenterol Beipackzettel (zusätzliche Regeneration 
der Darmflora durch Erhöhung der Milchbackterien)

---
Ab 1J Elotrans Beipackzettel

---
Ergänzung zum Antobiotikum zum Aufbau der Darmflora 
OMNi BiOTiC 10 Kids Information
---
Glycilax Beipackzettel

---
Ab 2J Movicol Beipackzettel

https://api.gebrauchs.info/830fdaadd1a05e3c3dd544d0d750a475i
https://www.docmorris.de/nurofen-junior-fieber-schmerzsaft-erdbeer/16538227
https://api.gebrauchs.info/70c7c40bc726e9e45d416e425cddb5d7i
https://api.gebrauchs.info/839286a1307fe9cb67117f7b7978813fi
https://www.docmorris.de/otalgan-ohrentropfen/04884645
https://api.gebrauchs.info/171a44826eba320271bc0f8a58070a6di
https://api.gebrauchs.info/1dae4ff468c19c06ea1b189b3dbb8230i
https://www.docmorris.de/omni-biotic-10-kids/18854429
https://api.gebrauchs.info/6b99ea094ac8de096c1c145b3cb6f9aai
https://api.gebrauchs.info/fc9d9a083b1060c80326b93d56e684cci
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Hausapotheke

Anwendung Wirkstoff Wirkung Medikament (Empfehlung) / Darreichungsform Ergänzende Informationen

Übelkeit/ 

Erbrechen

Dimenhydrinat Übelkeit senken VOMEX A KINDER Zäpfchen
40mg (8-16Kg)
70mg (ab 14kg)

Achtung bei Antihistaminika und akutem Asthma
Ab 8Kg Vomex Dosierungsangaben

Schnupfen
Xylometazolin-
hydrochlorid

---
NaCl Lösung

Zur Notfallanwendung 
(abschwellend) bei 
Rhinosinusitis
---
Gegen Heuschnupfen, 
Schnupfen und 
Erkältung

Olynth 0,05 % Nasenspray von (2 bis 6 J)
Olynth 0,1 % Nasenspray (ab 6J & Erw.)

---
Nasenspühlung mit EMS Nasenspühlsalz physiologisch

Ab 2J Olynth Beipackzettel

---
Keine Altersbeschränkung EMS Beipackzettel

Husten
Cineol
---
auf Basis von Honig 
und dem pflanzlichen 
Molekülkomplex 
Poliresin
---
Drosera, Dactylopius 
coccus, Cuprum 
sulfuricum, 
Cephaelis 
ipecacuanha

akuter Bronchitis mit 
Husten und 
Erkältungskrankheiten 
mit zähflüssigem 
Schleim

Soledum Kapseln
---
Bronchipret Saft TE 100 ml

---
Monapax Sirup 150 ml

Ab 2J Soledum Beipakzettel
---
Ab 1J Grintuss Kindersaft Beipackzettel
Grindeliakraut, Spitzwegerichkrautm, Ruhrkraut, 
Mischung aus Flavonoiden, Harzen und Polysacchariden 
und Bienenhonig

---
Ab 7 Monaten Monapax Beipackzettel

Augen-

entzündung

Euphrasia/Rosae 
aetheroleum
---
Gentamicin sulfat
Dexamethason
---
Dexpanthenol/
Hyaluronsäure

Euphrasia Augentropfen 5X0,5 ml

---
DEXA Gentamicin Augentropfen 5 ml

---
Bepanthen Augentropfen

Keine Altersbeschränkung Euphrasia Beipackzettel

---
Keine Altersbeschränkung Gentamicin Beipackzettel

---
Keine Altersbeschränkung Bepanthen Beipackzettel

https://www.docmorris.de/vomex-a-kindersuppositorien-40-mg/80040170
https://api.gebrauchs.info/1449cb087fc4c1a12e47a0c0a392a009i
https://api.gebrauchs.info/cff2ac6640a69b3776d0675b81773941i
https://api.gebrauchs.info/c9d98c1d0cd13a919334e6aae0da2209i
https://api.gebrauchs.info/a8fffd8aa6226f013e952aabf76f2567i
https://api.gebrauchs.info/288967d7189155a885f2600c664f639ai
https://api.gebrauchs.info/0ab1e955072cf8f5a11738f13b751542i
https://api.gebrauchs.info/0d1d1d7fec53980c46caf9ada1f45aeci
https://api.gebrauchs.info/2afdc30420f58a05e9f3ff7cf4a4540ci
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Hausapotheke

Anwendung Wirkstoff Wirkung Medikament (Empfehlung) / Darreichungsform Ergänzende Informationen

Antihistaminika
Cetirizin H2-Blocker, Anti- 

Juckreiz und –
Quaddeln,
allergischer Rhinitis + 
Nasen/ 
Augensymptome

Cetirizin HEXAL Saft bei Allergien 150 ml Ab 2J Cetirizinsaft Beipackzettel
(Mit Rezept Kostenlos)

Hautentzündung
Hydrocortison Lindert Juckreiz 

Vermindert 
Schwellungen 
Reduziert Rötungen

FeniHydrocort Creme 0,25 % Ab 6J (in Ausnahmen <6J mit ärztlicher Verordnung) 
Linderung von Entzündungssymptomen der Haut. (nicht 
>10% der Körperoberfläche)
FeniHydrocort Beipackzettel

Insektenstich
Dimetinden Lindert Juckreiz bei 

Insektenstichen und 
Sonnenbrand

Fenistil Gel 30 g I.d.R. ab 2J (keine Herstellerangaben)
Fenistil Gel Beipackzettel

Anaphylaxie / 

Pseudokrupp

Prednison
---
Adrenalin

---
NaCl 0,9%

H1-Blocker
---
Sympatomimetikum

---
Befeuchtung

Rectodelt 100 mg Zäpfchen
---
EPIPEN
>15 Kg: 0,15 ml (bei 1mg/ml – Kinder EPIPEN)
>30 Kg: 0,30 ml (bei 1mg/ml – Erwachsenen EPIPEN)
---
Vernebeln

Rectodelt Beipackzettel
---
Bei schwerer Anaphylaxie mit Atemwegsobstruktion oder 
bei Reanimation, keine Kontraindikation

---

Atemwegs-

obstruktion 

(Asthma)

Salbutamol

---

ß2-Stimulator Salbutamol, Inhalativ (z.B. mit PariBoy)
Alle 20 min Wiederholen (1,25-2,5 mg Ampullen)
---
Dosierer, Salbutamol, Inhalativ
Kinder unter 12 Jahre: Einzeldosis 1 Sprühstoß (0,1 mg 
Salbutamol)
Erwachsene und Kinder ab 12 Jahre:1-2 Sprühstöße (0,1-0,2 
mg Salbutamol)

Lt Hersteller ab 4J (jedoch <1J möglich) 
Salbutamol Beipackzettel
---
Dosierer Salbutamol Beipackzettel

Unterzucker
Glucose Erhöhung des 

Blutzuckerspiegels 
durch Resorption über 
die Mundschleimhäute

Glucose Oral Gel 15g

Glucose 40% Ampulle

Traubenzucker

Nur bei wachen Patienten, bzw. mit Aspirationsschutz

https://api.gebrauchs.info/6db0544e83d83302981d024ca06ae190i
https://media.docmorris.de/produkte-pzn/10796997/10796997-fenihydrocort-creme-0-25-beipackzettel-10713739.pdf
https://media.docmorris.de/produkte-pzn/12550409/12550409-fenistil-gel-beipackzettel-1662471439.pdf
https://api.gebrauchs.info/22b869d1218456b817803c493ecf0bc7i
https://api.gebrauchs.info/dd1a465ec4c1b540b83d87a95a104e09i
https://media.docmorris.de/produkte-pzn/04471009/04471009-salbuhexal-n-dosieraerosol-200-hub-beipackzettel-1662467184.pdf
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Anwendung Wirkstoff Wirkung Medikament (Empfehlung) / Darreichungsform Ergänzende Informationen

Sonnenschutz
- Chemischer 

Sonnenschutz, auch bei 
Neurodermitis geeignet

Ladival Für Kinder Sonnenmilch LSF50+ 200 ml

Insektenschutz 

(Mücken / 

Zecken)

Icaridin Anti Brumm Kids sensitive 150 ml Ab 1 Jahr 
Beipackzettel

Zahnen
Pflanzlich Beruhigend, 

Schmerzlindernd
Zahnungsöl 30 ml

Wund-

desinfektion

Povidon iod, Iod Desinfizierend Betaisodona Lösung 30 ml Beipackzettel
Für tiefe Wunden

Wund- & 

Heilsalbe

Dexpanthenol

---
10% Povidon-Iod

Förderung der 
Wundheilung

Wundset Bepanthen Wund- und Heilsalbe

---
Betaisodona Salbe

Einmal bis mehrmals täglich dünn auf die betroffenen 
Hautstellen aufgetragen (14 Tage max.)
---
Beipackzettel 
Einmal bis mehrmals täglich dünn auf die betroffenen 
Hautstellen aufgetragen (3-5 Tage max.)

Reflux/ 

Blähungen und 

schäumende 

Vergiftungen 

(z.B. Tenside)

Simeticon Entschäumer Sab Simplex 30ml, Tropfen

Säuglinge: 15 Tropfen (0,6 ml) (z.B. vor dem Stillen)
Kleinkinder: 15 Tropfen (0,6 ml) (z.B. zu / nach Mahlzeiten)
Schulkinder: 30 bis 45 Tropfen (1,2 bis 1,8 ml)

Spülmittelvergiftung mindestens 1 Teelöffel (5ml)

Lefax Pump-Liquid gegen Blähungen bei Babys 100 ml 
(Spray)

Beipackzettel

Mischt sich gut mit anderen, auch fetthaltigen 
Flüssigkeiten.

----

Überdosierung nicht möglich, vor jeder Mahlzeit und bei 
Bedarf Lefax Beipackzettel

https://api.gebrauchs.info/abd6486c458b22264dbb8703947a1b5ei
https://api.gebrauchs.info/108e11f34a6570e368776a9ab58f1183i
https://api.gebrauchs.info/d1cc00f42a3328737a40d7d5135607aci
https://api.gebrauchs.info/397eccf4c0a51014987df78d7cb3a9a2i
https://api.gebrauchs.info/94ad6a36a133134ea9dff096c2fd75f0i
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Verweise (APPs und Internetseiten)

 APPs Vergiftungsnotfall
 Vergiftungsunfälle bei Kindern – Apps bei Google Play
 BfR-Vergiftungsunfälle im App Store (apple.com)

 APPs Pflanzenerkennung
 Flora Incognita – Apps bei Google Play
 Flora Incognita im App Store (apple.com)

 APPs Kindernotfall allgemein (Leitlinienkonformität kann nicht überprüft werden)
 Kindernotfall-App – Apps bei Google Play
 Kindernotfall-App im App Store (apple.com)

 Internetseite zu Kindernotfällen:
 Der beliebte Kindernotfallkurs der Uniklinik Bonn! (kindernotfall-bonn.de)

 APPs AED
 Defikataster – Apps bei Google Play
 iOS Version Defikataster wird überarbeitet – Definetz Service
 Definetz e.V.: Defikataster - die Karte (alternative auf Home-Screen)

 Information zur Medikamentenanwendung für Schwangere und Stillende
 Embryotox – Startseite 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.bfr
https://apps.apple.com/de/app/bfr-vergiftungsunf%C3%A4lle/id687705580
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.floraincognita.app.floraincognita&hl=de
https://apps.apple.com/de/app/flora-incognita/id1297860122
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.juh.barmer.kindernotfall
https://apps.apple.com/de/app/kindernotfall-app/id1271689367
https://www.kindernotfall-bonn.de/
https://play.google.com/store/apps/details?id=defikataster.defikataster
https://definetz.org/ios-version-defikataster-wird-ueberarbeitet
http://definetz.online/defikataster-hp
https://www.embryotox.de/
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 APPs Orientierung
 what3words: Genau wissen wo – Apps bei Google Play
 what3words im App Store (apple.com)

 Internetseite für Medikamente:

 Arzneimittel für Kinder & Babys kaufen | DocMorris

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.what3words.android
https://apps.apple.com/de/app/what3words/id657878530
https://www.docmorris.de/kinder-familie/baby-kind
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Kindernotfallbox

Siehe Internetseite:
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